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Gesellschaft Oltner Betriebsökonominnen und -ökonom en 
33. Generalversammlung vom 7. März 2008 

Zeit: 19.00 h, Zimmer 330 
Ort: FHNW, Olten, Riggenbachstrasse 16, Olten 

 
Protokoll: Marc Friederich 
 
Traktanden gemäss Einladung vom Januar 2008  
 
1. Begrüssung durch die Präsidentin  

Die Präsidentin Marion Alt begrüsst alle Kolleginnen und Kollegen, entschuldigt die abwesenden Vor-
standsmitglieder und stellt die Traktanden des Abends vor. Sie weist darauf hin, dass das Protokoll 
des letzten Jahres und ein Flyer für den GOB Go-Kart-Anlass aufliegen. 
 
Sie stellt die Vorstandsmitglieder vor: Marc Friederich 

Toni Ackermann   
Regina Herren 
Daniel Freivogel 

 
2. Wahl der Stimmenzählenden  

Rainer Jost wird zum Stimmenzählenden gewählt. Nebst dem Vorstand (5) sind 18 stimmberechtigte 
Vollmitglieder anwesend, das einfache Mehr (50%) beträgt somit 12 Stimmen.  

 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 16. März 2007  

Das Protokoll der GV vom 16. März 2007 liegt auf und wird traditionsgemäss nicht mehr verlesen. Es 
wird einstimmig angenommen.  

 
4. Jahresbericht 2007  

• Am 16. März 2007 fand an der FHSO die GV mit anschliessendem Nachtessen statt.  
• 3. Mai: Go-Kart-Plausch in Roggwil. Ein toller Erfolg!  
• 10. August: Theater vom Richtplatz Aarburg mit dem Stück «Himmelwärts» des ungarischen Dich-

ters Ödön von Horváth 
• 16. November: Waldhaushöck mit Spiel- und Jassabend. Es waren rund 12 GOB-Mitglieder an-

wesend. Der Anlass war für GOB-Mitglieder gratis. 
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5. Jahresrechnung 2007 und Bericht des Revisors  

Daniel Freivogel verteilt die Jahresrechnung 2007. Die Jahresrechnung 2007 schliesst mit einem Ge-
winn von CHF 5'061.50 ab. Dieser Überschuss war nicht geplant und ist im Wesentlichen auf folgen-
des zurückzuführen: 

• Es konnten mehr Mitgliederbeiträge eingenommen werden (+CHF 2'020) 

• Für Porti wurde weniger als geplant ausgegeben (+CHF 2'081) 

• Für die GV 2007 wurde weniger ausgegeben (+ CHF 809) 

Der Vermögensstand per 31.12.07 beläuft sich auf CHF 32'949.78. 

Fritz Diebold verliest den Revisionsbericht und schlägt die Rechnung zur Annahme vor.  
 
6. Entlastung des Vorstandes zum Tätigkeitsbericht und zur Jahresrechnung  

Die Jahresrechnung und der Tätigkeitsbericht werden einstimmig genehmigt, der Vorstand ist damit 
entlastet.  
 
7. Anpassungen in den Statuten vom 5.3.2004  

Der Vorstand beantragt, die Statuten wie folgt anzupassen: 

7.1. „FHSO“ wird ersetzt durch „FHNW“ / „Bereich Wirtschaft“ wird ersetzt durch „Hochschule für Wirt-
schaft“  und „Fachhochschule Nordwestschweiz Solothurn“ wird ersetzt durch „Fachhochschule 
Nordwestschweiz“ 

7.2  Zeitpunkt der Aufnahme der Studierenden als Studierendenmitglieder in die GOB (Art. 6 der Sta-
tuten vom 5.3.2004): Neu sollen die Studierenden ab Immatrikulation an der Fachhochschule 
Nordwestschweiz als Studierendenmitglied in der GOB aufgenommen werden. 

 
Die Aenderungen werden einstimmig genehmigt. Die entsprechend angepassten Statuten werden 
gemeinsam mit dem Protokoll auf der Homepage der GOB publiziert. 
 
8. Tätigkeitsprogramm 2008  
 
• 27. Februar: Information der Studierenden über die Aktivitäten der GOB 
• 7. März: 33. GV der GOB 
• 8. Mai: GOB Go-Kart-Anlass in Roggwil 
• 8. Oktober: FH – was dann? Ehemalige Absolventen der FHNW erzählen von ihren Erfahrungen 

und zeigen den Studierenden mögliche Wege nach dem Studium  
• 7. November: Waldhaushöck in Rothrist mit Jass- und Spielabend (gratis) 
 
9. Budget 2008  

Daniel Freivogel stellt das Budget 2008 vor: 

Der Jahresbeitrag für GOB-Aktivmitglieder und Gönner bleibt bei CHF 60.-; die voraussichtlichen Ein-
nahmen belaufen sich auf CHF 49'000.- zuzüglich CHF 200.- Zinsertrag. Aktuell zählt die GOB 914 
Mitglieder (729 Männer und 185 Frauen). 

Diesen Einnahmen stehen Ausgaben von CHF 50’170.- gegenüber. Der grösste Kostenblock bilden 
die Beiträge an die FH-Schweiz, welche 2008 um CHF 5.-/Mitglied erhöht werden (Budget-Erhöhung 
auf CHF 38'400.-). Die Kosten für Porti/Bankspesen sind mit CHF 4'000.-, die Ausgaben für Veranstal-
tungen mit CHF 2'500.- und die Vergabungen mit CHF 1’000.- budgetiert.  

Gemäss Budget wird mit einer Vermögensabnahme von CHF 970.- gerechnet. 

Das Budget und auch das Tätigkeitsprogramm 2008 werden einstimmig angenommen. 
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10. Verschiedenes  

Marion Alt erklärt, dass 2009 Erneuerungswahlen des Vorstandes anstehen und ruft Interessierte zur 
Mitarbeit im Vorstand auf. Toni Schmid (FHSchweiz) unterstreicht die Gewichtigkeit der aktuellen 
Entwicklung in der Alumni Nordwestschweiz. Durch die Mitarbeit im Vorstand ist das Mitprägen dieser 
Alumni möglich (Fundraising, Mentoring-Projekte, etc.).  

Die Frage nach einer Anpassung des Logos sowie des Namens der GOB an die neue Form der 
FHNW wird aufgeworfen. Marion Alt führt aus, dass eine farbliche Anpassung an das Gelb der Fach-
hochschule Nordwestschweiz angedacht war. Ein neuer Auftritt (Name & Logo) ist jedoch für die neue 
Alumni Nordwestschweiz (Technik, Wirtschaft, Soziale Arbeit) geplant. 

Toni Ackermann dankt Marion Alt fürs Präsidium und die hervorragende Arbeit, welche ehrenamtlich 
erbracht wird. Die vielen Stunden, welche Marion Alt für die GOB aufwendet, werden sehr geschätzt. 

Aus dem Publikum kommen keine weiteren Meldungen. 

 
Referat  

Prof. Dr. Markus Freiburghaus, Mitglied der Hochschulleitung Wirtschaft, Fachhochschule Nordwest-
schweiz gibt Einblick in zwei spannende Themen innerhalb der FHNW/HSW-Landschaft:  

• Masterstudiengänge – Stand der Dinge 

• Internationalisierung der HSW – realisierte und geplante Projekte 

Ein spannendes Referat, welches den aktuellen Stand der Möglichkeiten für Masterstudiengänge an 
der FHNW beleuchtet und zudem interessante Einblicke in die zukünftige Entwicklung der FHNW 
bietet. Insbesondere der Stellenwert des bisherigen FH-Abschlusses gegenüber dem neuen Bache-
lor/Master-System wird kontrovers diskutiert. 

 
 
Anschliessend sind alle herzlich eingeladen zu einem Nachtessen!  
 
 
 
7. März 2008 / Marc Friederich 


